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' ' I. Verpacht-Sachen.

i) ^Xachdem die Herrschaft!. aus fünf brauchbaren neuen Mahlgängen bestehende Mühle zu Horste»,
¿IC im Amt Rodenberg, samt Wohnhaus, Stallung, Garten urd Zubehör mit Ausgange dieses

1768. Jahres in der Pachtung exfpiriret, und dann zu deren allderweiten Verpachtung auf
gewisse Jahre Termin, auf Donnerstag den 10. Mart, a c- anberahmt worden; So wird solches hierr
durch zu jedermanns Wissenschaft zu dem Ende öffentlich bekannt gemacht, damit derjenige, so diese
Herrschaft!. Mahlmühle zu pachten gewillet, sich bemeldten io. Mart, des Morgens um 9 Uhr m
Meiner des Kriegs- undDomainen-Raths Kulenkamps Behausung allhier in Rinteln einfinden, nach
Huvor beygebrachten obrigkeitlichen Bescheinigungen, daß er des Mühlen-.Wesens genugsam kundig
und die erforderliche Oaurion zu stellen, auch das Inventarium baar zu bezahlen im Stande sey, sei»
Gebott thun und nach Befinden das weitere gewärtigen könne. Rinteln den iztenFebr. 1768.

Lx Oornmiss F. Br. und Somainen-Bammer.

aj Es wollen die Vormünder Mart. Müller und Christoph Oppermann von Ochshausen des Johannes
Appel hinterlassenen Sohns Güter verpachten, als i) i Wohnhaus und Scheuer, nebst Stallung
und Hofreyde, 2) 1 Ziegelbrennerey nebst allen Znbehörungen, z) 1 Erbgarten beym Hause, 2 Acker
gros, nebst i Bienenhanse, 4) 57 und 1 halb.Acker Erbland, 5) 2 Stück Krautland in denHöffey,
6) 9 Acker Wiese, und ferner 2 Pferde nebst dem erforderlichen Ackergeschirr; die etwaigen Liebha
ber belieben sich bis den 2vten Martii bey vorgedachten Vormündern zu melden und das weitere
zu vernehmen.

II. Citatio Creditorum.
j) Demnach gegen den hiefigen Bürger und Salztreiber Nicolaus Bachmann und dessen Ehefrau Ca-

tharina Elisabeth geb. Thorey, so viele Schulden eingeklagt werden, daß zu vermuthen, wie deren
Haabseligkeit zu Befriedigung qller und jeder creckcorca nicht zureichend sepe, sondern die Sache zu

, ;? einem


